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Bauerbach

Jahreshauptversammlung
des FV

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Freitag, den
26. Februar 2010 um 20.00 Uhr im
Sportheim statt. Auf der Tagesord-
nung stehen Jahresberichte, Neu-
wahlen, eine Änderung der Satzung
in Sachen Ehrenamtspauschale,
eine Ergänzung der Ehrenordnung,
eine Anpassung des Familienbeitra-
ges, eine Abstimmung über eine
mögliche Finanzierung aufgrund der
dringend notwendigen Sanierung
des Sportheimes, sowie Verschie-
denes. Hierzu sind alle Mitglieder
recht herzlich eingeladen. Anträge
können bis zum 16. Februar beim
Vorsitzenden Peter Steiner einge-
reicht werden.

Obst- und Gartenbauverein
Am Samstag, 13. Februar 2010 bie-
ten wir einen Winterschnittkurs an
Obstbäumen an. Baumwart Günter
Pfalzgraf zeigt den richtigen Schnitt
an verschiedenen Bäumen. Beginn
um 14.00 Uhr beim Vereinsheim an
der Schnellbahn. Auch Nichtmitglie-
der sind hierzu herzlich willkom-
men.

Kleintierzuchtverein C 120
Bauerbach e.V.

          Kaninhop-Training
Am Samstag, den 06.02.2010 wol-
len wir wieder von 14.30 Uhr bis
16.30 Uhr unser Kaninhop-Training
beim Kleintierzuchtverein in
Flehingen durchführen. Über reges
Interesse würden wir uns freuen.

Faschingsveranstaltung
 bei den Landfrauen

Wieder zusammen mit der KFD fin-
det am Freitag, 12.2.2010 um 18.31
Uhr im Pfarrheim unsere Faschings-
veranstaltung statt. Gefeiert wird
dieses Jahr im Dschungel. Alle wil-
den Tiere, deren Jäger und Safari-
touristen usw. sind recht herzlich
eingeladen. Der Unkostenbeitrag
beträgt 7,— Euro.

Büchig

Einladung zur öffentlichen
Ortschaftsratssitzung

am Freitag, 12. Februar 2010 um
20.00 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bürgerfragestunde
3. Bauanträge
4. Umbau Bürgerwaldhalle
5. Verschiedenes

Fasching 2010
Am Samstag, 6. Februar 2010 ist
es wieder soweit. Büchig feiert Fa-
sching in der Bürgerwaldhalle. Das
Programm ist wie jedes Jahr ab-
wechslungsreich, durch den Abend
führt Rouven Hipp in seiner be-
kannt witzigen und charmanten Art.
Im Anschluss an das Programm
wird das „Dörner Duo“ zum Tanz
aufspielen. Einlass ist ab 18.00 Uhr,
das Programm beginnt dieses Jahr
bereits um 19.00 Uhr, bitte beach-
ten Sie diese Änderung! Zu dieser
Veranstaltung gibt es noch einige
Karten, die Sie im Rathaus Büchig
erhalten. Öffnungszeiten wie folgt:
Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, sowie
Donnerstagnachmittag von 17.00
bis 19.00 Uhr. Montags und Mitt-
wochs ist das Rathaus geschlossen.

Generalversammlung OGV
Die Generalversammlung des Obst-
und Gartenbauvereins Büchig fin-
det am Montag, den 8. März 2010
ab 19.30 Uhr im Pfarrsaal statt. Auf
der Tagesordnung stehen Rechen-
schaftsberichte und die Neuwahl
des 2. Vorsitzenden. Daran anschlie-
ßend wird Hermann Meschenmo-
ser, Leiter des Obsthofes am „Land-
wirtschaftlichen Technologiezen-
trum Augustenberg“ über interes-

Diedelsheim

sante Themen berichten. Nach der
Versammlung erhalten anwesende
Vereinsmitglieder ein Samenpaket.

Winterschnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein
Büchig lädt für Samstag den 20.
Februar 2010 zu einem Winter-
schnittkurs unter der Leitung von
Isidor Schneider ein. Treffpunkt ist
um 14.00 Uhr die Vereinsanlage
neben der Bürgerwaldhalle. Nach
dem praktischen Teil des Kurses
besteht die Möglichkeit einer klei-
nen warmen Stärkung bei geselli-
gem Beisammensein.

Kinderfasching beim
Förderkreis Fußballjugend

Rambazamba, Spiel und Spaß in der
Büchiger Bürgerwaldhalle. Traditi-
onell richtet der Förderkreis Fuß-
balljugend des Sportvereins SV-Ki-
ckers Büchig am Faschingsdiens-
tag, den 16. Februar ab 14.00 Uhr
einen Kinderfasching aus. Willkom-
men sind alle kleinen und großen
Narren, wobei Kostümierung er-
wünscht ist.

Sitzung der
Diedelsheimer Vereine

Einladung zur Koordinations-Sit-
zung am Dienstag, 9. Februar 2010
um 19.00 Uhr Feuerwehrhaus Die-
delsheim. Diedelsheimer Vereine
organisieren gemeinsame Jugendar-
beit.

Dürrenbüchig

Landfrauen
Beim Treffen der Landfrauen am
Dienstag, 09.02.2010 hält Gaby
Scheeder einen Vortrag zum The-
ma „Lass dich knuddle“. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.30 Uhr im
DGH. Gäste sind herzlich willkom-
men.

Gölshausen

Kinderflohmarkt
 „Rund ums Kind“

Die Interessengemeinschaft Göls-
hausen veranstaltet am Samstag,
27.02.2010 von 13:00 Uhr bis 15:00
Uhr wieder einen Kinderflohmarkt.
Verkauft werden kann alles rund
ums Kind. Gebrauchte Kinderbe-
kleidung, Spielsachen oder auch
Umstandsmode. Veranstaltungsort
ist die Gymnastikhalle der Grund-
schule Gölshausen. Parkplätze sind
ausreichend vorhanden. Die Tisch-
miete beträgt 7,50 Euro. Der Eltern-
beirat des Kindergartens „Zum gu-
ten Hirten“ in Gölshausen über-
nimmt den Kaffee- und Kuchenver-
kauf. Der Erlös kommt dem Kin-
dergarten zugute. Tischreservierun-
gen bis zum 19.02.2010 unter Te-
lefon 07252 562105.

Brennholz-Versteigerung
Die Versteigerung von Langholz am
Weg findet am Donnerstag, den 18.
Februar 2010 um 17.00 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Gölshau-
sen statt. Pläne und Losverzeichnis
können ab Donnerstag, den
11.02.2010 in der Ortsverwaltung
abgeholt werden.

Kinderfasching
Wann: 13.02.2010 von 14-18 Uhr,
Wo: Gymnastikhalle Gölshausen
Eintritt : Erwachsene 2 Euro, Kin-
der ab 6 Jahren 1 Euro Kostümprä-
mierung, kostenloses Kinder-
schminken und großes Unterhal-
tungsprogramm.

Neibsheim

Kinderfasching
Der Kulturkreis Neibsheim und die
Neibsheimer Landjugend laden zum
diesjährigen Kinderfasching alle

Rinklingen

großen und kleinen Narren herzlich
ein. Beginn ist am Faschings-
sonntag, 14. Februar 2010 um 14
Uhr in der Talbachhalle und die Ver-
anstaltung endet um 18 Uhr. Gebo-
ten werden Mitmachspiele, Kostüm-
prämierung, Spaß und bunte Unter-
haltung. Die Kinder mit den origi-
nellsten, schönsten und phantasie-
vollsten Verkleidungen können klei-
ne Preise gewinnen. Bei den Spie-
len gibt’s zur Stärkung Schokoküsse
und auch alle Eltern, Omas, Opas,
Onkels und Tanten sind aufgerufen,
sich bestens gelaunt und bunt ver-
kleidet einzufinden. Für Kaffee und
Kuchen, Speisen, Getränke und
Bonbon-Regen ist wie immer
bestens gesorgt.

Fundsache
Beim der Faschingsveranstaltung
des Männergesangsverein in der
Talbachhalle ist ein karierter Schal
liegengeblieben. Der Verlierer kann
diesen bei der Ortsverwaltung ab-
holen.

Kleintierzuchtverein C 307
Einladung zur Monatsversammlung
am Freitag, 05.02.2010 um 19.30
Uhr im Hasenheim

Die Rinklinger Senioren-
Narren sind los

Unter dem Motto Ramba-Zamba
und Heringsweck feiert am Mitt-
woch, dem 10.02.2010  pünktlich
um 14.29 Uhr der Rinklinger Seni-
orenkreis seine diesjährige Fast-
nacht in der Schulsporthalle. In be-
währter Weise wollen wir an die-
sem Nachmittag Karneval feiern und
lustig sein. Beiträge aus den Reihen
der Senioren sind erwünscht. Als
Verpflegung gibt es wieder die be-
liebten Heringswecke. Gegen den
Durst wurde der Sekt kaltgestellt.

Ruit

Eltern-Kind-Gruppe
Zu unserer Eltern-Kind-/Krabbel-
gruppe (Ev. Gemeindehaus, Knitt-
linger Str. 10 a) laden wir alle El-
tern (Mütter und Väter) mit Kindern
bis 3 Jahren herzlich ein. Wir tref-
fen uns jeweils dienstags von 9:30
bis 10.30 Uhr an folgenden Termi-
nen: 09.02., 16.02. Faschingsferi-
en, 23.02., 02.03. gemeinsames
Frühstück.

In diesem Sinne wünscht die Orts-
verwaltung und das Helferteam al-
len Narren einen spaßigen Nachmit-
tag.

DRK
Die Jahreshauptversammlung des
DRK Rinklingen für das Geschäfts-
jahr 2009 findet am Freitag,
19.02.2010 um 20 Uhr im Vereins-
heim des TSV Rinklingen statt. Be-
richte und Aktuelles stehen auf der
Tagesordnung. Schriftliche Anträ-
ge werden bis 15.02.2010 an den
1. Vorsitzenden Ernst Gropp erbe-
ten.

Karneval in Rio mit Preis
für das auffallendste

Kostüm
Am 06.02.2010 startet pünktlich um
19.17 Uhr das Spektakel um den
Rinklinger Karneval. Saalöffnung ist
um 18.31 Uhr. Neues und Bewähr-
tes wurde in diesem Jahr kombiniert
und man darf das Ergebnis gespannt
erwarten. Neu ist in diesem Jahr
auch, dass noch einige Karten für
die Abendkasse reserviert wurden.
So gibt es auch noch für spontane
Narren Plätze. Dazu wurde wieder
eine Hotline in der Zeit von 14.00 –
18.00 Uhr geschaltet unter der Nr.
0176,52254354. Die Rinklinger Ver-
eine und die Ortsverwaltung wün-
schen einen fetzigen Abend.

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-
188) und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes
und Ihre Telefonnummer durch.

Die Sperrmüll-Fundgrube
   Kostenlos abzugeben sind:

Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen in Ver-
bindung setzen. Anzeigenschluß "Sperrmüll-Fundgrube" ist Freitag 12
Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche.

Große Sofa-Rundecke mit Schlaffunktion, einfarbig blaugrau,
Tel. 0176 43006668

Vorlesestunde in der Stadtbücherei
„Hexe Lilli im wilden Wilden Westen“

von Knister Teil 1
Das hätte selbst Hexe Lilli sich nicht träumen lassen: Als Lilly-
the-gun rettet sie mit ihren Zauberkugeln eine Kleinstadt im Wil-
den Westen vor drei berüchtigten Pistoleros.
Freitag, 05.02.2010, 14.30 Uhr

 „Hexe Lilli im wilden Wilden Westen“ von Knister Teil 2
Freitag, 12.02.2010, 14.30 Uhr

Duo Appassionata
Isabel Steinbach, Violine und Pervez Mody, Klavier

spielen Werke von Christian Sinding, Felix Mendelssohn Bartholdy
und Pablo de Sarasate
Sonntag, 07. Februar 2010, 18.00 Uhr
Bürgersaal, Altes Rathaus

Schokoladen-Gießen im Schweizer Hof
Handwerkliche Vorführungen der besonderen Art bietet am Sonntag, dem
7. Februar das Brettener Museum im Schweizer Hof. Von 12.00 bis 17.00
Uhr wird dort Ute Hellmann das Gießen von Schokoladenengeln und
verschiedenen Tieren aus Schokolade zeigen und damit erneut an alte
Brettener Handwerkstraditionen anknüpfen. Detailgenau kann nachvoll-
zogen werden, wie aus flüssiger Schokolade formschöne Figuren ent-
stehen. Im Rahmen der Vorführung präsentiert werden auch hand-
gefertigte Pralinen – ebenfalls eine Spezialität der „Lebkuchen- und
Schokoladenstadt“ Bretten.

Informationsveranstaltung an den BSB
Samstag, 6. Februar 2010 von 10– 14 Uhr

• Technisches Gymnasium   ( Abitur )
Profile: Technik,  Informationstechnik, Technik und Management
• Berufskollegs:   ( Fachhochschulreife )

- Zweijähriges kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen
- Einjähriges Berufskolleg I und Einjähriges Berufskolleg II
  Fachrichtungen: Gesundheit und Pflege, Technik, Wirtschaft
- Einjähriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
  Fachrichtungen: Sozialpädagogik, Technik, Betriebswirtschaft

• Fachschule für Technik  ( Berufsausbildung, Fachhochschulreife )
Schwerpunkt Maschinentechnik
• Berufsfachschulen

- Zweijährige Berufsfachschule  ( Mittlere Reife )
   Profile: Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit und Pflege,
   Elektrotechnik, Metalltechnik, Wirtschaft
- Einjährige Berufsfachschule
  Profile: Hauswirtschaft, Elektrotechnik, Fertigungstechnik,
  Kfz-Technik
- Zweijährige Berufsfachschule für Sozialpflege in Teilzeitform
   Schwerpunkt Alltagsbetreuung
- Berufsfachschule für Kinderpflege  ( Berufsausbildung )
- Berufsfachschule für Zusatzqualifikationen,
  Schwerpunkt Schulfremdenprüfung Erzieherin / Erzieher
  (berufsbegleitend )
- Berufsvorbereitungsjahr / Berufseinstiegsjahr

Infos: Berufliche Schulen Bretten, Wilhelmst. 22, 75015 Bretten, Tel.:
07252-95080,  Homepage: http://www.bsb-bretten.de
Anmeldung bis 1. März 201

FFW Diedelsheim
Abteilungskommandant einstimmig wiedergewählt

Insgesamt 42 Mädchen und Jungen haben sich im Jahr 2009 in der Kin-
der- und Jugendfeuerwehr engagiert. Wie Abteilungskommandant Klaus-
Martin Foos auf der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Bretten Abteilung Diedelsheim mitteilte, spiegele diese beachtliche
Zahl die gute Nachwuchsarbeit von Jugendgruppenleiter Markus Pferrer
und seinem Team wider. So dürfe die im letzten Jahr neu gegründete
Kinderfeuerwehr, die sich aus Kindern im Grundschulalter rekrutiere,
als gelungenes Pilotprojekt bezeichnet werden. Laut Foos ist das Jahr
2009 verhältnismäßig ruhig gewesen. Neben 27 Einsätzen seien Lehr-
gänge, Dienstabende, ein gemeinsames Frühstück sowie ein Ausflug nach
München durchgeführt worden. Foos und der stellvertretende Komman-
dant Karlheinz Leichle hoben in ihren Berichten zudem hervor, dass das
in die Jahre gekommene Katastrophenschutzfahrzeug für die tägliche
Feuerwehrarbeit der Abteilung von großer Bedeutung sei. Deshalb müs-
se man sich gemeinsam dafür einsetzen, dass der Bund das fast 30 Jahre
alte Fahrzeug schon bald durch ein neues ersetze. In einem Grußwort
dankte Ortsvorsteher Bernd Diernberger der Abteilung Diedelsheim für
die geleistete Arbeit und wünschte den Feuerwehrleuten eine allzeit si-
chere Heimkehr von ihren Einsätzen. Bei den Neuwahlen der Abteilungs-
führung wurde Abteilungskommandant Klaus-Martin Foos einstimmig
in seinem Amt bestätigt. Ebenfalls einstimmig wurden Oliver Haas als 1.
Stellvertreter und Friedhelm Stein als 2. Stellvertreter für die nächsten
fünf Jahre gewählt.

Start für Wohngebiet „Brunnenstube“
Erster Spatenstich mit OB Metzger und Martin Wolff

Die Erschließungsarbeiten für das neue 4,6 ha große Wohngebiet
„Brunnenstube“ in der Kernstadt Bretten beginnen  und werden voraus-
sichtlich bis November 2010 abgeschlossen sein. Mit diesem neuen
Wohngebiet soll insbesondere jungen bauwilligen Familien die Möglich-
keit gegeben werden in ihrem Heimatort Bretten zu bauen.
Durch die kurze Entfernung zum Brettener Bahnhof und damit auch zu
den Stadtbahnlinien S 4 und S9, die Nähe zu fast allen größeren Ein-
kaufszentren in Bretten und nicht zuletzt auch zur Fußgängerzone dürfte
das Gebiet aber nicht nur bei den Brettenern, sondern auch bei Bewer-
bern aus dem Umland auf großes Interesse stoßen.
Das attraktive Wohngebiet „Brunnenstube“ wird nach Ansicht der Stadt
Bretten die Erfolgsgeschichte des Wohngebietes „Im Steiner Pfad“, das
in den vergangenen 3 Jahren im Südwesten der Kernstadt entstanden ist,
fortsetzen.
 Da die Bauvorschriften des Bebauungsplanes sehr frei gehalten sind,
haben künftige Bauherrschaften viel Freiraum bei der Planung und Ge-
staltung ihrer Häuser. Dies ist neben den günstigen Bodenpreisen  auch
ein Erfolgsgarant für die Verkäufe von Bauplätzen in Bretten.
Das neue Wohngebiet „Brunnenstube“ liegt in Verlängerung des beste-
henden Wohngebietes „Hausertal“ zwischen der B 35 und der Rand-
bebauung in der Melanchthonstraße. Die bestehende Lärmschutzwand
an der B 35 - von OB Metzger seinerzeit „spontan“ realisiert -  wird auf
die gesamte Länge des Baugebietes erweitert.
Im Gebiet können je nach Grundstücksgröße bis zu 65 zweigeschossige
Ein- und Zweifamilienhäuser, Doppel- und Reihenhäuser entstehen. Entlang
der Friedrich-List-Straße sind in Anlehnung an die bestehende Bebauung
auch bis zu dreigeschossige Gebäude für Eigentums- und Mietwohnun-
gen zulässig.
Da im östlichen Teil des Baugebietes zwei Quellen vorhanden sind, soll
in diesem Bereich ein großzügiger Park mit durch die Quellen gespeisten
offenen Wasserflächen und einem Spielbereich für kleinere Kinder ange-
legt werden, der Möglichkeiten zum Ausruhen, Erholen und Spielen bie-
ten wird. Dies ist sicher eine einzigartige attraktive Bereicherung, die
dieses neue Baugebiet im Vergleich zu anderen Baugebieten bietet.
Aufgrund der bislang weiterhin anhaltend großen Nachfrage nach Bau-
plätzen in der Brettener Kernstadt sollten sich alle Interessenten umge-
hend bei der Stadt Bretten melden.
Detaillierte Informationen zum neuen Baugebiet erhalten Sie bei:
Wirtschaftsförderung und Liegenschaften,  Thomas Zürner: Telefon
07252 / 921-234 sowie  Stadtentwicklung und Baurecht, Cornelia
Hausner: Telefon 07252 / 921-614


